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Anhang 1 – Ergänzender Fragebogen – Fragenkatalog

Thema 1: Integrationskonzept (kommunaler Integrationsplan / kommunale Integrati‍
onsstrategie) 

Existiert in Ihrem Landkreis ein Integrationskonzept (kommunaler Integrationsplan / 
kommunale Integrationsstrategie)? 

. – Ja 

. – Nein 

Falls Ja: Geben Sie bitte an, seit wann es besteht: JJJJ 
Falls Ja: Geben Sie bitte an, wann das Konzept zuletzt überarbeitet wurde: MM.JJJJ 
Ist das Integrationskonzept öffentlich im Internet zugänglich? Ja / Nein 
Falls Ja: Link: 
Sind Ihnen weitere Integrationskonzepte kreisangehöriger Städte und Gemeinden in 
Ihrem Landkreis bekannt? 

. – Ja 

. – Nein 

Falls Ja: Tragen Sie hier bitte die Ortsnamen ein: FREITEXT 
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Anhang 1 – Ergänzender Fragebogen – Fragenkatalog 

Thema 2: Konzept der Integrationsarbeit 

Wer ist die Zielgruppe Ihrer Integrationsarbeit? (keine Mehrfachauswahl) 

. – Geflüchtete 

. – Alle Menschen, die selbst zugewandert sind 

. – Menschen mit Migrationshintergrund (inkl. zweite Generation) 

. – Die gesamte Bevölkerung des Kreises mit und ohne Migrationshintergrund 

. – Sonstige: FREITEXT 

Gibt es in Ihrem Landkreis ein Integrationsnetzwerk? 

. – Ja 

. – Nein 

Falls ja: Wer ist daran beteiligt? 

. – Integrationsbeauftragte 

. – Ausländerbehörde 

. – Sozialamt 

. – Jugendamt 

. – Wohlfahrtsverbände 

. – Kirchen / Religionsgemeinschaften 

. – Freiwillig Engagierte 

. – Sprachkursträger 

. – Migrantisch geprägte Organisationen 

. – Sonstige: FREITEXT 

Wo ist die Koordination des Netzwerks angesiedelt? Freitext (z. B. konkrete Organisa‍
tionseinheit in der Verwaltung oder bei externen Partnern) 

Thema 3: Interkulturelle Öffnung 

Gibt es Maßnahmen zur interkulturellen Öffnung (z. B. Fortbildungen, Strategien zur 
Personalgewinnung etc.) der Kreisverwaltung? 

. – Ja 

. – Nein 

Falls Ja: Bitte ergänzen Sie, welche Maßnahmen dies sind: 

. – Interkulturelle Fortbildungen 

. – Aktivitäten zur Steigerung des Anteils von Personen mit Migrationshintergrund in 
der Verwaltung 

. – Sonstige: FREITEXT 
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Anhang 1 – Ergänzender Fragebogen – Fragenkatalog 

Thema 4: Integrationsbeauftragte 

Gibt es in Ihrem Landkreis auf Kreisebene eine(n) Integrationsbeauftragte(n)? Ja / Nein 
Wenn Ja: 
Mit welchem Stellenumfang? Prozent 
Wird die Stelle vom Land im Rahmen der VwV Integrationsbeauftragte gefördert? Ja / 
Nein 
Auf welchem Weg wird derzeit das Thema Integration durch die Integrationsbeauf‍
tragten auf Kreisebene schwerpunktmäßig vorangetrieben? [Ranking-Frage] Bitte 
ordnen Sie die Optionen von „am wichtigsten“ (1) bis „am wenigsten wichtig“ (3) 
In der Verwaltung 
Gegenüber den Bürgerinnen und Bürgern 
Gegenüber anderen Institutionen 
Haben Sie weitere Anmerkungen dazu, wie die Integrationsbeauftragten das Thema 
Integration vorantreiben? FREITEXT 

Thema 5: Umgang mit religiöser Vielfalt 

Gibt es eine Ansprechperson in der Landkreisverwaltung? 

. – Ja 

. – Nein 

Falls Ja: Wo ist die Ansprechperson angesiedelt? Freitext (z. B. konkrete Organisations‍
einheit in der Verwaltung oder bei externen Partnern) 
Gibt es konkrete, vom Landkreis geförderte Projekte zur Förderung des Zusammenle‍
bens in religiöser Vielfalt? 

. – Ja 

. – Nein 

Falls Ja: Bitte ergänzen: FREITEXT 
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Anhang 1 – Ergänzender Fragebogen – Fragenkatalog 

Thema 6: (Post-)migrantische Organisationen 

Für das Thema beziehen wir uns auf die Organisationen, deren Mitglieder hauptsäch‍
lich aus Menschen mit Migrationshintergrund bestehen. 
Wie viele (post- )migrantische Organisationen in Ihrem Landkreis sind Ihnen bekannt? 

. – 0–5 

. – 6–15 

. – 16–30 

. – Mehr als 30 

Wie intensiv ist Ihr Austausch (z. B. Treffen, Mailkontakt usw.) mit 
(post- )migrantischen Organisationen? (nur Kreisebene) 

. – Mehr als einmal im Monat 

. – Ein- bis zweimal im Jahr 

. – Anlassbezogen: Anzahl 

. – Nicht bekannt 

Bitte nennen Sie die drei bis fünf (post- )migrantischen Organisationen, mit denen Sie 
besonders eng kooperieren: FREITEXT 
Bitte nennen Sie die aktuellen Themen des Austausches: FREITEXT 

Thema 7: Entscheidungsfindung 

Wie ist das Abstimmungsverhalten in Ihrem Kreistag, wenn es um Entscheidungen 
rund um das Thema Integration geht? 
Konsens 
Feste Mehrheiten 
Politikfeldspezifische Mehrheitsverhältnisse 
Keine klaren Abstimmungsmuster zu erkennen 
Wer ist außerhalb der Verwaltung besonders wichtig für die Integrationsarbeit im 
Landkreis? [Ranking-Frage] 
Bitte ordnen Sie die Optionen von „am wichtigsten“ (1) bis „am wenigsten wichtig“ (8) 

. – Wohlfahrtsverbände 

. – Helferkreise und ehrenamtliche Initiativen 

. – Migrantisch geprägte Organisationen 

. – Bildungsinstitutionen 

. – Agentur für Arbeit und Jobcenter 

. – Kammern 

. – Kirchen / Religionsgemeinschaften 

. – Weitere: FREITEXT 
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Anhang 1 – Ergänzender Fragebogen – Fragenkatalog 

Thema 8: Integrationsmanagement 

Ist das Integrationsmanagement auf Kreisebene angesiedelt? 

. – Ja, für alle kreisangehörigen Städte und Gemeinden 

. – Ja, für einen Teil der kreisangehörigen Städte und Gemeinden 

. – Nein 

Falls das Integrationsmanagement nur für einen Teil der Städte und Gemeinden 
übernommen wird: 
Erfolgt eine kreisweite Abstimmung zum Integrationsmanagement zwischen Kreis 
und Gemeinden, die das eigenständig durchführen? Ja / Nein / Nicht bekannt 
Falls Ja: Auf welche Weise? (Freitext) 
Finanziert der Kreis außerhalb der Förderung des Landes im Rahmen der VwV 
Integrationsmanagement zusätzliche Stellen für das Integrationsmanagement mit 
Eigenmitteln? Ja / Nein / Nicht bekannt 
Wenn Ja: Wie viele? Freitext 
Ist Ihnen bekannt, ob kreisangehörige Städte und Gemeinden zusätzliche Stellen für 
das Integrationsmanagement finanzieren? Ja / Nein 
Die Arbeitsschwerpunkte des Integrationsmanagement im Landkreis sind 

. – überall ähnlich 

. – sehr unterschiedlich bzw. spezifisch auf lokale Gegebenheiten angepasst 

. – nicht bekannt 

Falls unterschiedlich: Welche spezifischen Gegebenheiten führen zu den unterschiedli‍
chen Arbeitsschwerpunkten? Freitext 
Worin bestehen die wesentlichen Unterschiede bei den Arbeitsschwerpunkten: FREI‍
TEXT 
Findet Beratung im Rahmen des Integrationsmanagements auch digital statt? Ja / Nein 
Falls Ja: In welcher Form? FREITEXT 
Haben Sie sonstige Anmerkungen zum Integrationsmanagement (Chancen, Heraus‍
forderungen, Spezifika zu ländlichem Raum)? FREITEXT 
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Anhang 1 – Ergänzender Fragebogen – Fragenkatalog 

Thema 9: Politische Partizipation 

Welche der folgenden Gremien gibt es in Ihrem Landkreis? 

. – Integrationsrat / Migrant:innenbeirat o. Ä. auf Kreisebene 
. – Ja 
. – Nein 
Falls Ja: Wie werden die Mitglieder bestimmt? 

. – Gewählt 

. – Ernannt 

. – Mischform aus Wahl- und Ernennungssystem 

. – Integrationsausschuss auf Kreisebene 

. – Ja 

. – Nein 
Falls Ja: Wie werden die Mitglieder bestimmt? 

. – Gewählt 

. – Ernannt 

. – Mischform aus Wahl- und Ernennungssystem 

. – Sonstige Gremien unter Einbezug nicht wahlberechtigter Migrant:innen 

. – Ja 

. – Nein 
Falls Ja: Bitte ergänzen: FREITEXT 
Falls Ja: Wie werden die Mitglieder bestimmt? 

. – Gewählt 

. – Ernannt 

. – Mischform aus Wahl- und Ernennungssystem 
Wie viele Migrantenvertretungen auf Gemeindeebene sind Ihnen bekannt? FREI‍
TEXT 
Anteil Personen mit Migrationshintergrund im Kreistag 

. – FREITEXT 

. – Nicht bekannt 
Existieren Projekte zur Steigerung der Einbürgerungsquote? 

. – Auf Kreisebene: Ja / Nein 
Sind Ihnen Projekte zur Steigerung der Einbürgerungsquote auf Gemeindeebene 
bekannt? 

. – : Ja / Nein, falls Ja: In wie vielen Gemeinden? Anzahl 
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Anhang 1 – Ergänzender Fragebogen – Fragenkatalog 

Thema 10: 
Welche digitalen Angebote für Migrant:innen gibt es in Ihrem Landkreis? 

Digitale Sprachkurse: 

. – Ja 

. – Nein 

Falls Ja: Gesamter Kreis / einzelne Gemeinden 
Falls Ja: Ggf. Name des Anbieters und Link 
Digitale Beratungsangebote: 

. – Ja 

. – Nein 

Falls Ja: Gesamter Kreis / einzelne Gemeinden 
Falls Ja: Ggf. Name des Anbieters und Link 
Ausländerbehörde: 

. – Ja 

. – Nein 

Falls Ja: Welche Angebote? 

. – Verlängerung von Aufenthaltstiteln 

. – Online-Terminvergabe 

. – Weitere: Freitext 

Andere digitale Angebote: FREITEXT 
Verwenden Sie die Integreat App in Ihrem Landkreis? 

. – Ja 

. – Nein 

Wenn Ja: Wie oft wird sie aktualisiert? FREITEXT 
Wie viele Nutzer hat die Integreat App (falls bekannt)? 
Haben Sie Erfahrung in der Nutzung anderer digitaler Tools / Apps im Landkreis? 

. – Ja 

. – Nein 

Falls Ja: Name und Link: FREITEXT 

Thema 11: Spezifische Mobilitätsprojekte 

Haben Sie in Ihrem Landkreis konkrete Projekte zur Verbesserung des ÖPNV? (z. B. 
Sammeltaxi, Mitfahrbänke; Bürgerbusse etc.) 

. – Ja 

. – Nein 

Falls Ja: Name und Link: FREITEXT 
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Anhang 1 – Ergänzender Fragebogen – Fragenkatalog 

Thema 12: Zusammenarbeit zwischen Landkreis und kreisangehörigen Gemeinden 

Welche Art(en) von Arbeitsformen nutzen Sie im Integrationsbereich für die Zusam‍
menarbeit mit den kreisangehörigen Gemeinden 

. – Runde Tische 

. – Jour Fixe 

. – Arbeitskreise 

. – Lenkungsgruppe 

. – Ressortübergreifender Austausch 

. – Kurze, inoffizielle Wege in der Verwaltung 

Andere Formen: FREITEXT 
Wie intensiv ist der Austausch? 

. – regelmäßig 

. – anlassbezogen 

Welche Themen werden in Ihrem Austausch thematisiert? 

. – Ausländerrecht 

. – Unterbringung 

. – Arbeitsmarktintegration 

. – Bildung 

. – Anderes: FREITEXT 

Thema 13 

Beschreiben Sie bitte die zentralen Herausforderungen in Ihrem Landkreis: FREITEXT 
Was können andere Landkreise von Ihrem Landkreis lernen? FREITEXT 
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Anhang 2 – Interviewleitfaden

Organisatorisches

Datum 

Interviewnummer 
Fortlaufend 

Landkreis 

Interviewkürzel 
Landkreisname + Nr. 

Name der IP 

Funktion der IP 

Besonderheiten 

Checkliste:

Die Fragen sollten sich immer auf den ländlichen Raum beziehen.
Es ist immer nachzuprüfen, ob es Unterschiede zwischen Geflüchteten 

und anderen Migrantengruppen gibt, und zwar für jede Fragekategorie.
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Anhang 2 – Interviewleitfaden 

Allgemeine Informationen über den Landkreis und IPs Funktion

1. Können Sie mir bitte zuerst etwas über Ihren Landkreis / Gemeinde erzählen? 

2. Wenn Sie auf das Thema „Integration (im ländlichen Raum)“ blicken, an 
welchem Punkt steht der Landkreis / Gemeinde aktuell? 

. – Welche Stärke / Vorteile hat Ihr Landkreis / Gemeinde? 

. – Was sind die größten Herausforderungen in Ihrem Landkreis / Gemeinde? 

. – Welche Erfahrungen im Integrationsbereich haben die Arbeit besonders 
geprägt? 

3. Können Sie mir bitte etwas über Ihre Rolle darin erzählen? 

. – Was umfasst ihr Arbeitsgebiet? 

Governance / Steuerung / Zusammenarbeit

4. Wer ist bei Ihnen besonders wichtig für die Organisation und Koordination 
der Integrationsarbeit? 

5. Wer ist / sind die Zielgruppe(n) Ihrer Integrationsarbeit? [Control-Frage] 

6. Gibt es in Ihrer (Kreis-)Verwaltung Arbeitsgruppen oder runde Tische, 
die sich mit dem Thema der Integration von Migrant:innen / Geflüchteten 
beschäftigen? 

. – Können Sie erläutern, ob es verschiedene Arbeitsgruppen oder Ähnliches für 
verschiedene Zielgruppen gibt? 

. – Wie oft treffen Sie sich und wer ist daran beteiligt? 

. – Seit wann arbeiten Sie auf diese Weise am Thema Integration von Geflüchte‍
ten / Migrant:innen? 

7. In welchen Bereichen der Integrationsarbeit für Migrant:innen / Geflüchtete 
arbeiten Sie mit den kreisangehörigen Kommunen / Landratsamt zusammen? 
Können Sie erläutern, ob es verschiedene Kooperationsbereiche für verschie‍
dene Zielgruppen gibt? 
Wie genau gestaltet sich diese Zusammenarbeit? 
Wer aus der Kreisverwaltung nimmt an den Treffen mit den Kommunen teil 
und wie oft trifft man sich? 
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Governance / Steuerung / Zusammenarbeit 

8. Können Sie uns etwas über Ihre Zusammenarbeit mit dem Land [Sozialminis‍
terium] erzählen? 
Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit? 
In welchen Bereichen erhalten Sie Unterstützung durch Landesprogramme? 
Wo bräuchten Sie mehr Unterstützung durch das Land? 

9. Arbeiten Sie mit anderen Landkreisen oder größeren Städten in Sachen 
Integration zusammen? 
Wenn Ja: Wie gestaltet sich diese Zusammenarbeit? 
Warum arbeiten Sie im Bereich [X] zusammen? 

10. Wie läuft die Zusammenarbeit mit anderen Ämtern (Jobcenter, Ausländerbe‍
hörde, Wohnen . . . )? 
Werden Schnittstellen zu anderen Ämtern aktiv organisiert? 
Wenn Ja: Wie? Mit welchen Erfolgen? Gibt es gemeinsame Gremien? 

11. Wie arbeiten Sie zusammen mit der Ausländerbehörde? 
Welche Herausforderungen gab es in den letzten Jahren? Wie wurden die 
gemeistert? 

12. Können Sie bitte die Rolle von Integrationsmanager:innen insbesondere im 
ländlichen Raum erläutern? 
Können Sie bitte die Rolle von Integrationsbeauftragten, insbesondere im 
ländlichen Raum, erläutern? 
Was sind die Zukunftspläne Ihres Landkreises in Bezug auf Integrationsmana‍
gement und Integrationsbeauftragte? 

13. Welche Rolle spielt die VwV Integrationsmanagement für Sie in Ihrem 
Landkreis? 
Können Sie uns etwas über das Antragsverfahren erzählen? 
Gibt es Herausforderungen für Sie? 

14. Welche Rolle spielt die VwV Integrationsbeauftragte für Sie in Ihrem Land‍
kreis? 
Können Sie uns etwas über das Antragsverfahren erzählen? 
Gibt es Herausforderungen für Sie? 

15. Welche Rolle spielt das Ehrenamt und dessen Arbeit für Geflüchtete / Mi‍
grant:innen in Ihrem Landkreis / Gemeinde? 
Wie arbeiten Sie mit ehrenamtlichen Unterstützer:innen der Integrationsarbeit 
zusammen? 
Wie ist das Ehrenamt organisiert und wie hat es sich entwickelt? 
Wer engagiert sich ehrenamtlich? 
Gibt es Unterschiede bei der ehrenamtlichen Arbeit für verschiedene Migran‍
tengruppen, die Sie erläutern können? 
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Anhang 2 – Interviewleitfaden 

16. Gibt es im Landkreis Organisationen / Vereine, die von Migrant:innen verant‍
wortet werden? 
Wenn Ja: Aus welchen Communitys oder Herkunftsländern sind dort Men‍
schen engagiert? 
Wenn Ja: Inwiefern arbeiten Sie bei der Integration von Migrant:innen / 
Geflüchteten mit den Vereinen zusammen? 

17. Welche weiteren Kooperationen sind für Sie in der Integrationsarbeit wichtig? 

18. Kooperieren Sie in der Integrationsarbeit mit Akteuren aus dem Bereich der 
ländlichen Entwicklung? 

19. In welchen Bereichen der Integrationsarbeit (in ländlichen Räumen) sind 
Kooperationen besonders wichtig für Sie? Warum? 

20. Gibt es ein Integrationskonzept oder plant der Landkreis / Gemeinde, Überle‍
gungen zu Integration und Migration zu verschriftlichen? 
Wenn Ja: Wer ist daran beteiligt? 
Können Sie mehr über den Planungsprozess erzählen? 
Wenn es schon eins gibt: 

. – Lässt sich das Integrationskonzept in der praktischen Integrationsarbeit 
umsetzen? 

. – Wurden im Rahmen des Integrationskonzepts Personalstellen geschaffen und 
sind mit dem Konzept Finanzmittel verbunden? 

. – Wurden die ländlichen Räume als Handlungsfeld einbezogen? 

21. Welche Rolle spielt die Landespolitik für Ihre Integrationsarbeit? 

„Facilitators“

Wir beziehen uns hier auf den konzeptionellen Rahmen von Ager & Strang 
(2008)
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Interkulturelle Öffnung 

Interkulturelle Öffnung

Anmerkung: Mit Ausnahme des Ostalbkreises gab keiner der ausgewähl‍
ten Landkreise an, eine Maßnahme zu haben. Dies könnte jedoch davon 
abhängen, wie sie das Konzept definieren und was sie darunter verstehen. 
Daher lohnt es sich, weitere Fragen zu stellen.

22. Welche Rolle spielt bei Ihnen in der Verwaltung der Ansatz von „Interkultu‍
reller Öffnung“? 

. – Gibt es Maßnahmen zur interkulturellen Öffnung der Kreisverwaltung? 

. – Sind Ihre Dienstleistungen abgestimmt auf die Bedarfe der Migrant:innen / 
Geflüchteten? (Mobilitätsangebote, Sprachmittler, Formular in einfacher / 
mehreren Sprachen) 

23. Welche Art von Maßnahmen oder Instrumenten gibt es in Ihrem Landkreis, 
um die Bedürfnisse von Migrant:innen / Geflüchteten zu verstehen? 

. – Gibt es Unterschiede bei der Erhebung der Bedürfnisse verschiedener 
Migrantengruppen? 

24. Welche Weiterbildungsmöglichkeiten haben Angestellte der 
(Kreis- )Verwaltung mit Blick auf das Thema „Integration und Migration“? 

. – Werden Trainings zur Stärkung der interkulturellen Kompetenz in Ihrem 
Landkreis angeboten? 

25. Wird der Anteil von Beschäftigten mit Migrationshintergrund in Ihrer 
Verwaltung beachtet? 
Steht der Anteil von Beschäftigten mit Migrationshintergrund in der Verwal‍
tung im Verhältnis zum Anteil an der Gesamtbevölkerung? 

26. Ist in Ihrem Landkreis eine Kontaktperson für religiöse Vielfalt vorhanden 
oder geplant? 

. – Wenn vorhanden: Wer ist es und welche Aufgaben hat die Person (bezogen 
auf religiöse Vielfalt)? 

Anmerkung: In fast keinem der Landkreise gibt es eine Kontaktperson. Wenn 
es eine gibt, dann ist es der Integrationsbeauftragte, z. B. in Ostalbkreis. 
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Anhang 2 – Interviewleitfaden 

„Markers and Means“

Wir beziehen uns hier auf den konzeptionellen Rahmen von Ager & 
Strang (2008)

Wohnen

27. Können Sie bitte die derzeitige Situation im Hinblick auf Wohnen / Unterbrin‍
gung von Migrant:innen und Geflüchteten in Ihrem Landkreis beschreiben? 

. – Wie ist das organisiert? Wer ist daran beteiligt? 

28. Gibt es Herausforderungen für Migrant:innen / Geflüchtete mit Blick auf den 
Wohnungsmarkt in ländlichen Räumen? 

. – Wenn Ja: Welche? 

. – Gibt es Unterschiede zwischen den Migrantengruppen, wenn Sie an Heraus‍
forderungen denken? 

. – Gibt es aktive Maßnahmen, um diese zu bewältigen? 

. – Gibt es Maßnahmen, um neu zugezogene Migrant:innen / Geflüchtete zu 
einer langfristigen Niederlassung zu bewegen? 

. – Wenn Ja: Wie sehen diese aus? 

29. Wie schätzen sie die Bedingungen für eine langfristige Niederlassung der 
Migrant:innen / Geflüchteten im Landkreis ein? 

30. Mit welchen Akteuren im Landkreis arbeiten Sie im Bereich Wohnen am 
meisten zusammen? 

31. Bonus: Unsere Analyse zeigt, dass die Erreichbarkeit bestimmter Orte und 
Dienstleistungen von den Flüchtlingsunterkünften aus eingeschränkt ist. 
Können Sie uns darüber informieren, ob es Pläne / Maßnahmen oder Ähnliches 
gibt, die Erreichbarkeit zu verbessern? 
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Arbeit 

Arbeit

32. Welche Herausforderungen oder auch Vorteile birgt der regionale Arbeits‍
markt für die Migrant:innen / Geflüchteten im Landkreis? 

33. Gibt es spezifisch ländliche Faktoren, die den regionalen Arbeitsmarkt im 
Landkreis gestalten? 

34. Welche Akteure spielen auf dem Weg zum Ausbildungsplatz / Berufsleben eine 
Rolle? 

35. Können Sie uns erläutern, wie das Jobcenter in die Arbeitsmarktintegration 
von Migrant:innen eingebunden ist? 

. – Gibt es Unterschiede, die Sie mir erzählen können, wenn Sie an verschiedene 
Migrantengruppen denken? 

. – Welche spezifischen Programme wurden in den letzten Jahren eingeführt / 
entwickelt? 

. – Welche zukünftigen Maßnahmen sind geplant / wären wünschenswert? 

. – Was steht der Umsetzung im Wege? Was würde sie begünstigen? 

36. Können Sie uns erläutern, wie die Kammern (Industrie, Handwerk, . . . ) in die 
Arbeitsmarktintegration von Migrant:innen eingebunden ist? 

. – Gibt es Unterschiede, die Sie mir erzählen können, wenn Sie an verschiedene 
Migrantengruppen denken? 
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Anhang 2 – Interviewleitfaden 

Bildung

37. Arbeiten Sie auf Gemeinde-/Landkreisebene mit einem Bildungskonzept und / 
oder Bildungskoordinator:innen? 

38. Welche Beratungs- und / oder Unterstützungsmöglichkeiten gibt es im 
Landkreis in Bezug auf Bildung und Weiterbildung? 

. – Gibt es digitale Unterstützungs- und Beratungsangebote? Wenn Nein, 
warum nicht? Ist es geplant? 

39. Können Sie einschätzen, ob sich das kommunale Kinderbetreuungsangebot 
mit der Nachfrage an Betreuungsplätzen deckt? 

40. Welche Möglichkeiten haben Sie als Landkreis, die Kommunen und Kinder‍
tagesstätten beim Umgang mit religiösen, sprachlichen und kulturellen 
Diversitäten der Familien zu unterstützen? 

. – Gibt es Dinge, die bei der Gestaltung des Betreuungsangebots für geflüchtete 
Kinder berücksichtigt werden? 

41. In [# ] Berufsschulen werden in Ihrem Landkreis VABO-Klassen angeboten. 
Können Sie mir mehr über diese Klassen erzählen? 

. – Können Sie uns sagen, wie viele junge Migrant:innen teilnahmeberechtigt 
sind und wie viele tatsächlich teilnehmen? 

. – Könnten mehr teilnehmen – wenn Ja: Warum tun sie es nicht? 

. – Erreicht dieses Angebot die jungen Flüchtlinge / Zuwanderer? 

. – Gibt es Hindernisse für Jugendliche oder Herausforderungen bei der Verwal‍
tung dieser VABO-Klassen? 
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Sprache 

Sprache

42. Gibt es eine zentrale Stelle / Position in der (Kreis- )Verwaltung, die sich um 
das Sprachkursangebot kümmert? 

43. Welche Akteure / Vereine / Organisationen sind für die Kursangebote wichtig? 

. – Was sind Besonderheiten und Herausforderungen, die Sie bei der Angebots‍
gestaltung von Sprachkursen beachten müssen? 

44. Welche Beratungs- und / oder Unterstützungsmöglichkeiten gibt es im 
Landkreis? 

45. Welche finanziellen Ressourcen stehen Ihnen für die Angebotsgestaltung 
weiterführender Sprachkurse zur Verfügung? 

46. Welche Rolle spielt die VwV Deutsch für Sie in Ihrem Landkreis? 

47. Gibt es weitere Landesprogramme, die Sie bei der Durchführung von Sprach‍
kursen unterstützen? 

48. Welche Faktoren beeinflussen die Sprachkursangebote bei Ihnen im Land‍
kreis? 

49. Haben Sie digitale Sprachkursangebote in Ihrem Landkreis? 

. – Wenn Ja: Können Sie mir mehr über diese Angebote erzählen? 

. – Wenn es keine gibt: Ist geplant, in Ihrem Landkreis Online-Sprachkurse 
einzurichten? 
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Anhang 2 – Interviewleitfaden 

Gesundheit

Anmerkung: Psychosoziale Beratungsangebote gibt es selten in BaWü. In 
den 4 ausgewählten Landkreisen hat nur der Landkreis Lörrach Adress‍
daten von Angeboten für Neuzugewanderte eingereicht.

50. Welche Herausforderungen sehen Sie bei der Gesundheitsversorgung von 
Geflüchteten vor Ort? 

. – Sind sprachliche oder auch interkulturelle Barrieren in der Gesundheits‍
versorgung ein Thema bei Ihnen im Landkreis? 

. – Wie werden sie minimiert? 

51. Mit wem arbeiten Sie am meisten zusammen, wenn es um die Gesundheitsver‍
sorgung von Migrant:innen und Geflüchteten geht? 

. – Bitte erwähnen Sie, falls es unterschiedliche Akteure für verschiedene 
Migrantengruppen gibt. 

52. Welche Handlungsmöglichkeiten hat der Landkreis und haben die zuständigen 
Akteure mit Blick auf die Gesundheitsleistungen für Migrant:innen / Geflüch‍
tete? 

53. Wenn ein:e Migrant:in / Geflüchtete:r einen psychotherapeutischen Bedarf hat 
und sich in Behandlung begeben möchte, welche Unterstützungsmöglichkeiten 
kann die Person erhalten? 

. – Gibt es spezielle Angebote, die sich an bestimmte Migrantengruppen rich‍
ten? 

[Anmerkung: Wir verweisen hier auf unsere Analyse.] 
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Beratung 

Beratung

54. Wir haben bereits über einige Beratungsangebote im Zusammenhang mit 
dem Arbeitsmarkt, der Bildung und der Gesundheit gesprochen. Gibt es noch 
andere Instrumente, die Sie in Ihrem Landkreis einsetzen, um Migrant:innen 
Unterstützung zu bieten? 

. – Wenn Ja: Welche spezifischen Programme wurden in den letzten Jahren 
eingeführt / entwickelt? 

. – Welche zukünftigen Maßnahmen sind geplant / wären wünschenswert? 

55. Falls es in den vorherigen Fragen noch nicht vorkam: Können Sie mir etwas 
über die Organisation der MBE- und JME-Angebote erzählen? 

. – Wie werden diese Beratungsangebote gesteuert? 

. – Wie sieht die Zusammenarbeit mit den Trägern aus? 

. – Gibt es besondere Herausforderungen in Bezug auf ländliche Räume? 

Erreichbarkeit / Mobilität

56. Was sind nach Ihrer Einschätzung die fünf wichtigsten Einrichtungen und 
Orte für Geflüchtete / Migrant:innen im Landkreis? 

. – Würden Sie zwischen Orten für verschiedene Migrantengruppen unterschei‍
den? 

57. Was sind für den Landkreis aktuelle Fragen der Mobilität mit Blick auf 
geflüchtete Personen / Migrant:innen? 

58. Welche Mobilitätsarten spielen Ihrer Meinung nach eine besondere Rolle für 
Migrant:innen / Geflüchtete? 

59. Welche Möglichkeiten hat der Landkreis, Migrant:innen und Geflüchtete in 
ihrer Mobilität zu unterstützen? 

60. Mit wem arbeiten Sie am meisten zusammen, wenn es um die Erreichbarkeit 
im Landkreis geht? 

61. Ist eine (weitere) Digitalisierung der Dienstleistungen und Angebote in Ihrem 
Landkreis geplant? 

. – Welche Erfahrungen gibt es bereits? Was funktioniert gut / was nicht so gut? 
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Anhang 2 – Interviewleitfaden 

„Foundation“

Wir beziehen uns hier auf den konzeptionellen Rahmen von Ager & 
Strang (2008)

Politische Partizipation

62. Ist die Einführung eines Gremiums zur Migrantenvertretung in Ihrem Land‍
kreis geplant? 

. – Wenn Ja: Können Sie uns mehr darüber erzählen? Wer ist beteiligt? 

. – Wenn Nein: Warum nicht? 

63. In welchem Austausch steht der Landkreis mit Bürger:innen, wenn es um 
Fragen und Entscheidungen bzgl. der Integration von Migrant:innen / Geflüch‍
teten geht? 

64. Welche Möglichkeiten haben Migrant:innen / Geflüchtete auf Landkreisebene, 
sich in politische Prozesse und Entscheidungen einzubringen? 

. – Werden diese Möglichkeiten von den Geflüchteten wahrgenommen und 
genutzt? 

. – Gibt es nach Ihrer Einschätzung einen Bedarf von Seiten der Migrant:innen / 
Geflüchteten, sich politisch zu beteiligen? 

65. Haben Sie bestimmte Projekte zur Steigerung der Einbürgerungsquoten 
oder hatten Sie solche Projekte in der Vergangenheit? 

. – Wenn Ja: Erläutern Sie bitte, mit wem in der Landkreisverwaltung und 
anderen dritten Akteuren es durchgeführt wird / wurde. 

. – Wenn Nein: Könnten Sie bitte die Gründe dafür erläutern? 

66. Inwiefern sind Migrant:innen und geflüchtete Personen Teil des Vereins- und 
Gemeindelebens? 
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Fördermittel 

Fördermittel

67. Welche finanziellen Unterstützungsmöglichkeiten bzw. Fördertöpfe nutzen 
Sie für Ihre Integrationsarbeit? 

68. Gibt es Fördermittel für Integrationsarbeit, die Sie nicht beantragen und wenn 
Ja: Warum nicht? 

69. Welche Herausforderungen gibt es für Sie in der Kreisverwaltung mit Blick 
auf die Beantragung und Nutzung von Fördermitteln? 

Abschluss

70. Gibt es noch weitere Bereiche, in denen sich der Landkreis engagiert oder der 
Ihnen besonders wichtig für die Integrationsarbeit erscheint? 

71. Welche Zukunftschancen sehen Sie für Geflüchtete / Migrant:innen im Land‍
kreis? 
Welche Herausforderungen sehen Sie? 

72. Wenn Sie sich etwas für den Bereich der Integration in Ihrem Landkreis 
wünschen könnten, was wäre das? 

73. Vielen herzlichen Dank für Ihre Schilderungen. Gibt es abschließend von Ihrer 
Seite aus noch etwas, das wir nicht besprochen haben / zu ergänzen? 

74. Wären Sie bereit, mit mir ein erneutes Gespräch zu führen, um noch einmal 
gemeinsam auf den Stand der Dinge / Entwicklungen zu blicken? 
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